
I ^ . <8^. Samstag den ,4. Jul i ^ 4 9

Z. 1289. ( I ) Nr. 31«9.
E d i c t .

Von dem gcfeitigcen Se irksgerichte wird bekannt
gemachc: Es ist über Ansuchen des ^rn , Franz Stuckli)
von Scheliinle, die executive Feilbietung der, dem
Anton Sch''qer gehörigen, zu Igqdorf Gitter Haus-
Nr, 20 liegenden , im Grundbuche der Gwf Lamber^-
scheid Eanonicatsgült lniter Urd. Nr. 1,0 und Rccts.
Nr. 12 vort'ommcndcn, gerichtlich auf 953 fi. 27 kr.
geschätzten Hub-Real i tät sammt Fährnissen, wegen
schuldigen 6 l2 fi. 21 tr. liebst Nldenverbindiichkesten
bewilligt, und zll deren Vornahme drei Licilations-
Tagsatzungcn, näml,ch aus den 6, Auaust, 6, Septenv
der und 8. October l, I . , i'nmer Vormittags von 9
bis l2 Uhr im Orte der Pfand Realität selbst mit dem
Beisätze angeordnet woroen, daß dieselbe, wenn sie
weder. °bei der ersten noch zweiten Feilbietung nicht we
nigstens um den gerichtlich erhobenen Schätzungswert!)
an Mann gebracht werden könnte, bei der 3. Feilbie-
tung auch darunter hintangegeben werden würde.

Das Schätzunqsprotocoll, der neueste Grundbuchs.-
extract und die ^icit.uionsdedingnisse können hicrgcrichts
eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am 9.
Juni iL49.

Z. 1291. ( I ) Nr. 3470,
E d i c t .

Von dem gefertigren Bezirksgerichte wird bekannt
gemacht: Es ist über Ansuchen des ^ r n . Franz Stuchly
von Schclimlc, die executive Fcilbielung der, dem
Anton Schager gehörigen, zu Iggdorf unter Hauö-Nr.
20 liegenden, in dem Grundbuchc der Graf Lamberg'-
schen Eanonicatsgült unter Urb. Nr. 110 und Nectf.
Nr. l2 vorkominenden, gerichtlich auf 953 st. 2? kr.
geschätzten Hub.-Realität sammt Fährnisse,, wegen
schuldigen >56 si. 8 kr. und Ncbenvcrbindlichkcitcn be-
wil l igt , und zu deren Vornahme drei Licitations-Tag-
s.itznngen, nämlich auf den 6. August, 6. September
lind 8. October I. I . , jedesmal Vormittag von 9 bis
,2 Uhr im Orte der Pfand-Realität mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß solche bei der 5. Feilbittung
auch unter dem Schätzungswerthe würde hintangegc-
den werden.

Die Licitationsbedingnisse, das Schä'tzungsproto-
cull und der Grundbuchsextract können hiergerichts ein-
gesehen werden.

K, K. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am 9.
Jun i 1849.

Z 12g0. ( ! ) Nr. 3673.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebung Lai-
bachs wird hirmit bekannt gemacht: Es l,abe über An-
suchendes Herrn Joseph Gr^scn v. Auersperg, I,!l,a-
bcr der Herrschaft ^onnegg, in Folge dieß^erichtlichen
Bescheides vom heutigen Da to , Z. 3673, in die execu-

- live Fcilbietung der, dem Johann Reppir, vnl^o
Maliner, Grundbesitzer zu Brunndorf gehörigen, bei
den, Grundbuchsamte der Graffch.,st Auersperg 8»d
Urb, Nr. 4 l7 , Reetf. Nr. ,73 vorkommenden, zu Brunn.-
dorf unterHans-Nr. l02 liegenden Mühle und i-«8p«<!
five Ganzhube s^mmt 'An . und Zugehör, wegen aus
dem cnminalgrrichtlichcn Entschädiqungs.- Erkenntnisse
<1<I<>. 18 November 1848, Nr. 3250, solidarisch schul-
digen 2744 ft, 18 kr. 0 «. c. gewiliigct, uno zur Vor-
nahme der 3. Feilbietungen die Tagsatzungen unter
Einem auf den 9. August, 10. September und 9.
October l I , jedesmal von 9 bis l2 Uhr Vormit-
tags in loco der Realität mit dem Beifügen angeordnet,
daß b.i der i . und 2, Feilbietiing diese Realität nur
um oder über den Schätznngswerch pr, 4840 fi. l0 kr,,
bei der 3. aber aucl) unter demselben au den Bcstbk'-
tenden hiittangegeben werde, wozu die Kauflustigen
mit dem Beifügen zu erscheinen eingeladen werden,
daß sie die Licitationsbed.ngmsse n„d daö Scbätzungs-
protocoll alltäglich zu den gewöhnlichen 'Amtsstunden
Hieramts einsehen kö,inen, und daß jeder Licitant noch
vor Beginn der Licitation ein V.idiurn von 500 fi. zu
Handen oer Licitations-Cominission zu crügen haben
»vcrde.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibach am 20.
Juni 1849.

Z. 1299. (1) Nr. 4171.
E d i c t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte der Umgebungen Lai-
bachs wird hicmit bekannt gemacht: Es habe über
Ersuchschrcibe» des liochlöbl, k. k. Stadt- und Land-
nchts zu Laibach clllli. 10. d. M , , Z. 6893, zur öf>
sentlichen Versteigerung, der zum Verlasse des in Laibach
im Monate M a i d. I . verstorbenen Andreas Meschan
fiel)örigen ganz ordinären Weine von beiläufig 40 österr
Eimer in'bst vorräthigein Kcllergeschirrc, die Tagsatzung

auf den l 9 , I n ! i l I . , früh um l0Uhr in loco^tol' l»/^,
wo sich diese Weine bei dem Mar t in Si t tar eiiig/ke^rt
befinden, angeordnet. Wozu nun die Kauflustigen mit
de-n Beihangc zu erscheinen eingeladen werden, d.iß der
M.istbot sogleich bar zu Händen der Licitations-Eom-
mission û erlegen seyn, und daß weder diese Wcine
»och das vorgefundeneWein- und sonstige Kellera/schirr
unter den, invcntarisch «uf l3l» fi. 39 kr. erhobenen

. SchätzUtigswcrlhe hiilt.inqegebcn, dann daß endlich je,
des mit Wein gefüllte Geschirr sür sich um den Schäz-
zungswcrtl, ausgerufen werde.

T>'s Sctatzluuisviosocol! und die sonstigen Lici-
tationsbedingnissc lönnen alltäglich zu den gewöhnlichen
Amtssiundcn hr<rorts eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am l2 .
Ju l i I849.

Z '292. ^ ,285.
B e r l ch t i g u n g.

Das von dem gefettigten k. k. Bezirksgerichte in
dem Laibacher Amtsblatte unter 21 . , 23 und 26. Jun i
l. I «ü!i <Zxl). Nr. 1285 angeschaltete Edict des Io.-
hann Mesche, Gewaltträgers d,s Johann Koppel von
Ste in , im Bezirke Obcrlaibach, wider Andreas Le-
nartschitsch, pcto. Rllicit.',tion der von dem Letztern
erstandenen, zu Tomifchel gelegenen, bei dir Herrschaft
Sonueq «n!) Urb Nr. 3^9 vorkommenden Mahlmüyle,
wird dahin berichtigt, daß die beiden aus Verseden
ausgeschriebenen Frilbietungs-Tagsatzungen vom 23.
August und 20. September l. I . hinweg zu bleiben
haben.

K K. Bezirksgericht Umgebung Laibach am l l .
Jul i l,-<49.

Z. 125". (2) N i . '^158.
E d i c r .

Von den, Bezilt5gerich:e Gonschee wird kuno
gemachi: Es seyen zur Holii.U)me 0cr in der Ete
cuiionösache deü H in . Adolph Hoimann, Hand^ö--
mann in Linz, wider Iofeph Maniel voil Oiiel-
bach, wea/11 einer Wechftliolde>Uüg pc. !99 fi. M .
M . «. 8. c. von dem hochlöu!. i. k. Sladc - und
Landleckte, zugleich Menanl i l» und Wechfelgerichie
! l , Lixz, mil Bescheid vom ^^. i lp i i l d. I . , .̂ .
^^ "̂/?<l8> btwilüglen Feilbitiun^ l er auf Nailicn Io^
slp.) u.<0 Ma,jd.ilena M u ^ e i , d>,nn Pe^rr ^erlc!'-
ier ve^rwaix l l 'n , im ^uttdduche dcr Herlschaic
Go.ttschce «u!> Rcclf. ' Nr. 9U ĵ vorkommeüdti», in
Onerbach «nl> Eos'!>.'Nr. l2 geleqcnen, ,̂e ichilich
.»us 553 ft 2U kr, ,,e!chatzren u iheilbaren -'/̂  Urb.-
Hübe sainm, Wohn« und Wllihschaitügebauoe.,, oann
cer, ccm Iosepl) M.n ie l allein gel'ö ig .n, in 2
^lagci',, 2 ^au le Tönungen, 2 Hacken, 2 T!s.1>e,!
und 1 W^nc-utn l'tlie^enlc,!, c,e,ich!lich >>u l« fi.
,̂0 kr. l'ewcitliesen ssalninjs^ die Tagfanil^n aus de,<

3. )̂ u l i , dann 2. A u q u st ui, d ^. S e p t e m b e r
d. ^. , jeoroln>.l um l<) Uhr Vvl lNl la^s li» l!ocl'
der .^lalüäl zu Otlerbach mit dem Anhange bestimmi
wo'dvn, daß diese Reallläl und ^^lxli i jse, lal<b sli!
del der l . oder 2. Tagladn nichi um len Scha-

l oungspieis oder darüber an Mann gebracht we»den
löinüen, b.i der cmien Tagfabsl auch un.'er der
Schätzung kinlangegeben wcldcil würden,

DaZ Lcha,)ungspsoiocoll, der ^ruitdbuchser-
t i .ni und t»'c iüciiaiiunsbrtingniste können h!e>o!i5
einges.hen weiden.

Be^irksgelichi Goitschee am l3. M,n l»^9.

A n m e r k u n g . Zu^ 1. Tagsahrt ist kein Licitan,
elfchie» eü.

Z. !2?6. (2) Nr. 17^,3.
E d i c t .

Von dem gtfcciiqten BezittsqeriHie wild be-
kannl geinachl: Es sey üblr Anflicken ocs Blas
Thoinschitz aus Fclstntz, als (^eijionar des Aiüvn
.enko von Topl.'lz, i i /d ie elc.utwe ^eilbietu>'g der,
dem Johann Schnldeifchilsch von Topolz gehörigen,
im Grundbuchc der Pfinrottaiiatstlrche ^ l - Helena
zu Piem voitommendrn, geiicktlich auf l158 fi. ge
schäluen Vienelbube in Topolz, wegon schuldigen
60 fi. 23 ki. e. «. «. ^cwilllge«, und hiezu die Tag-
sal̂ ungen au, den 6, August, li. Sepiember und 8,
October l. I . , jedesmal M ) 9 Uyr in Loco der
Realität mit dem Anhange angeordnet wmden, das,
diisclbc bei der eiste» und zwei'tn Tigsatzung nul
über oder um tcn Sch^ftungswerih, bel ter dliticn
aber auch unter tenm'lbtl! hintanqegeben würde.

Der Giundbuchs.rlrali, das Schätzungsprolv-
coll und die Lililalionsdedillgnisse können zu den
gewöhnlichen Annsstlwden hieramts «ingeschen werden.

K. K. Beziltsgclichc Fclstliy am 10. Juni ^ /»9.

.-l. 1277. (2) Nr. 3036 <le l^45.
E d i c t .

! Vom Bezilksg.lichie Krupp, als AbhaüdlunZs»
lnst.«ni, wcrcen hieinil alle Jen», welche am den
)̂iachl>,ß dcs im Fiila'izw.'ch - Spisale zu Neustad«!

>m 3^. M i r z <8̂ >5 l>k inl68lut<> gestorbenen, zu
Pl,ina im S^noker Kieife in G,,lizlen gebürtigen
6>"aüz,v.ich .-^uffeliels Zohanli I l l r inka , E'dsan-
lprüche inacheil zu können gedenken, hicmit aufge-
soideit, diese Aiü'psüche binnen «i'iim 5'alne von
lxu^r an sl> uc'v.ß gel e.d zu machen, als der dieß-
f.'.llige Nachl>.ß ^ l ^ erl'loscs i^nl besiachlet u.'id als
sl'IchrS l!,ich dcü iie^lall? blsteyendei: Gefe<-en wü«de
behandelt welde i ' .

^^e,l!lsgericht Krupp am 28. Februar 1849.

Z. 1259. (2) M . 1545.
E d i c t .

Das gefertigte Bezirksgericht macht hiemit be.
kannt: Es sey über Ansuchen des Andreas Röthcl
von Neufriesach, in die executive Feilbietung der, den

, Ehcleuten Mathias und Gertraud Matzelle gehörigen,
dem Hcrzogthume (Äottschee 8ul) Rect. Nr. 1409,
dienstaren "/, Urb. Hübe Nr. l in Schlechtbüchei,
sammt Wohn. und Wirthschaftsgtbäuden, im Scha>
zungswcrthe pr. 270 fl., dann der laut Relation vom
9. März l I . , Z. 763, gepfändeten Fährnisse, als:
l Paar Ochsen, 2 Schweine, Hru-, Stroh-, Streu-
Vorrath, Mtthschafts- und Hausgeräthe, zusamimn
im Werthe von 86 fi. 46 kr, p.ml-io schuldiger l 3 l fi,
gewilligct, und zur Vornahme die erste Tagfahrt auf
den 26. J u l i , die zweite anf den 22. August, die
dritte aus den 28 September l. I , , jedesmal um
10 Uhr Vormittags in loco Schlechtbüchel mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß diese Ntalität sammt
Fährnissen erst bei dem dritten Feilbietungstermine
llnter obenangeführtem Werthe werde hintangeglben
werden.

Glundbuchsrxtract, Schatzungsprotocoll und Li-
tationsbcdingniffe können hiergcrichts eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am »8. Jun i 1849.

Z. 1257. (2) N r . ' l 9 5 5 .
E d i c t.

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hiemit bekannt
qem.icht: Es sey über Ansuchen der Erben des Marko
Dcrganc von Mott l ing, die executwe Feilbietung der,
dem Mart in Glut von Unter. Lokoic Nr. 2 gehö-
rigen, in Unter. Lokvic liegenden, im Orundbuche der
gräflich Auersperg'schen Möttlinger und <>'ernemler
Gült 8>»l» Nect. Nr. 57^! vorkommenden ?lchtelhube,
im gerichtlichen SchätzungZwertlx von 279, wegen
schuldiger l 1 fl. E. M . e. «. «. bewilliget, und seyen
zn deren Vornahme 3 Feilbietungstagsatzungen, näm-
lich >mf den 9. Aua,ust, 7. September und i<. Otto-
ber d. I , , immer Vormittag von 9 bis 12 Uhr im
Orte der Pfandrealitat mit dem Beifatze angeordnet
worden, daß solche bei der dritten Folbietung auch
unter dem Schätzungswerthe würbe hintangegeben
werdfn.

Die Schätzung, der Grundbuchsextract und die
Licitationsbedingnisse können hiergm'chts eingesehen
werden.

Bezirksgericht Krupp am 20. Juni 1849.

Z. 1266 (2) Nr. 2250.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senoftlsch wird
lx'emit bekannt: Es sey über Ansuchen der Voa,tel
Gut Neukoffel, lwi»i»<; der Kirche Daniclis zu Hrn .
schujl <l<l». «6. d. M , , Zahl 2230, die erecutive
Fcilbietu»g der, dem Thomas Schabez gehörigen,
zu ^ruschuje gelegenen, und im Grundbuche der
Herrschaft Präwald 8u!> Urb, Thomo >I. Pag, 4 5
vorkommenden, und laut Schätzungs - Protocolles vom
3. v. M . . Z. 1677, gerichtlich auf 200 ft 40 kr.
geschätzten Kaschen^Realität sammt An- und Zuge-
hör, wcgen aus dem gerichtlichen Vergleiche lll l«. 1.
October v. I . schuldigen I I fi. 20 kr. c-. «. c. be-
williget, und zu deren Vornahme die Termine aus
den 9. August, den 10. September und den l i .
October l. I , jedesmal Vormittags l0 Uhr im Orte
Hruschuje mit dem Beisatze bestimmt worden, daß
diese Realität bei der dritten Feilbietung auch unter
dem Schä'tzungswcrthc hintangeqeben werden wird.

Das Schätzungsprotocoll, die Licitationsbeding-
nifse und der Grundbnchsextract können täglich hier-
amts eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Senosetfch den 17. Juni 1849.

Z. 1256. (2) Nr. 1509.
E d i c t .

Von den, k. k. Bezirksgerichte Eqg und Kreu
berg wird hiemit bekannt gemacht. Mui.> hlibe üo
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Ansuchen des Herrn Ant. Julius Barbo von Aurkleld,
in die erecutive Veräußerung der dem Jakob Stare
von Aich gehörigen Realitäten, als:
n) der im Grundbuche des Gutes Kreutberg »ul» Rectf.

Nr. 9, Satzb. pu^. 2l vorkommenden, zu Aich gele-
genen, auf 484 fi, 30 kr. gerichtlich dewertyeten
162/^ Hübe;

l») das im Grundbuche des Gutes Gerlachstein »uli
Urb. Nr. E. 8 vorkommenden Ackers „ «6!»!,, im
Werthe pr. 168 ft.,

wegen schuldiger 5 l fi. 18 kr. «. «. <-. gewilliget, und
es seyen zu deren Vornahme die Termine auf den 5.
J u l i , 2. Aug. und I. September l. I . , jedesmal
Vormittags 9 Uhr in !oco des Erecuten mit dem An-
hange bestimmt worden, daß diese Realitäten nur bei
der 3tcn Feielbitung auch unlcr dem Schatzungswerthe
yintangegeben werden.

K. K, Bezirksgerichte Egg und Kreutderg am
18. Ma i 1848.
Nr. 2037.
Bei der ersten Feilbietung hat sich kein Kauflustiger

gemeldet.
K. K. Bezirksgericht Egg und Kreutberg am

3, Jul i l849.

Z. 1255. (2) Nr. 2500.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wird hiemit
kund gegeben: Man l)ade über Ansuchen des Jakob
Remitz von Nuppa, wegen aus dem Urtheile cltlo 23.
October 1847, Z. 4^08, executive iutul). 16. Sep-
tember !858, schuldiger 52 si 55 kr., sammt 4A
Verzugszinsen slit 20. April ,8 47 und zuerkannten
Klagskosten pr. 5 fi. 5ä kr., dann der Executions,
kosten, die erecutive Feildietung der der Anna 3ii-
bizl) gehörigen, zu Kokritz «uli Haus Äir. -l« gele-
genen, im Grundbuche des Gutts Höfiein «uli Urb.
Nr. 2ti3^l vorkommenden, gerichtlich aus 6t>9 fi. l0 rr.
geschätzten Kaische und Mühle sammt An- und Zu-
gehör bewilliget, u»d zu deren Vornahme 3 Tag-
satzungen, auf den 5. Juli , 3. August und 3. Sep-
tember l. I , jedesmal >rüh 9 Uhr tn loco der Rea-
litäten mit dem Beisatze angeordnet, daß diese bei
der ltcn und 2ten Fcilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, und nur bei der 3 auch unter
demselben werden hintangegeben werden.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundduchsextract
und die Licitationskeoingnijse können taglich zu den
gewöhnlichen Amtsstunden Hiergerichts eingesehen wer-
den. K. k. Bezirksgericht Krainburg am l2 . Ma i 1849.
Nr. 3427.
A n m e r k u n g . Zu der ersten Feilbiewngstagsatzung

ist kein Kauflustiger erscheinen; es wird daher am
3. August l. I . , zur zweiten Feilbietung geschrit-
ten werden.
K. K. Bezirksgericht Krainburg am 3. Ju l i 1849.

Z. .259. (2) Nr. »908.
O d i c i.

Vom BeznkZgerichte Klupp wird dem Uübt'
kaüMen Aufenthalts adwescnden, und von seinem
am l . Februar d. ^, ^estoldeue^ Vaier )ve Perzeii«
testamencaiisch zum Unioetsale,b.» eiügesetzie.1 Johann
Pc>ze iö von Weini^ ^aus - ^ i , . »6, yieullit elnu>ell,
daß er binnen Einem ^ayle seme oießfalligen Elbö-
ansplüchc so gewiß ^elleild zu machen H.Ue, als wi-
drige-'s nach Verlaus dieses Teimincs die Adhand»
lung lediglich mir dem ausgestellten diil-atcir .-ul 3<!tum,
Ianko Ulahovi« von Wemii>, und den übrigen Erben
gepflogen und deendel >ve>det> würde.

Bezilksgeiicht Ktuvp am »6. Juni 1849.

Z. »248. (2) , Nr. 769
F ei l b i e t u n g s « E d i c t .

Von dem Bezirkogenchie der k. k. Religions-
fondsherrschaft Sittich wird hiermit bekannt gcmachl:
Es sey über Ansuchen der C'alhatma Mrvkovlisch ro,<
Sloiuze, gegen ^osep^ H)l>okoviisch von ebcndors,
wegen aus lein Urihrile vo>u 22. Juli 1U48, Z. 9 N ,
schuldigen 80 fi. c. «. «., in die nc^uiive Feildieiung
der, dem Letzie^en geriöiigen, zu Sionije geleoene»,
im Grundduche ler RrligioüöfondsheclschaN Sittich
8»,li Urb. ^lir. 51 volklimmenden, auf 469 st. <^M,
geiichllich geschätzten Erbpachirealiläl gewilliget, und
deren Vornahme auf den l4. August, l5 Scptem-
der und 15. October d. I . , jedesmal Vormutags
um 9 Uhr, im Orte Sloruic mit dcm Beisatze be-
stimmt worden, daß die Liealiiat, saUs sie bei der
ersten oder zweilen Feilbictung um oder über den
SchätzUügswesih l.icht an Mann gebracht werden
sollte, lei der drinen auch Ul.ier demselben hinlange
geben wercen rvülde.

H. K. Bezirksgericht Sittich am l t . Juni »649.

Z. »250. (3) Nr. 1085.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weirelberg wild hic
mil bekam«! gtinacht: Es sey ül'er A,.s.lchen dce

^Hrn. Michael Stalle von Mannsdurg. durch H«n.
^)f. K..U!sckii>ch, in die er^ul i '^ Znl^ielUllg der.
dem sodann T::omaschiisch ron ^aliem gthöligc>,
Hu'oleaii'älen, als: Der im Grundbuche der Herr.
sch.iU Zobcli>ler^ «ul) U^b. - i)lr. 469 vorkommenden
^aibl-.udc. «'lli ()l'nscr. Nr. 16 zu Gallein samnu

Woyn- und WillhschaflSgebäuden, im gcichtlichen
Lchä'uungswerlhe von 2500 fi. 55 kr., u>,d der im
Grundouche dcr Pfarrgüll S t . Maraui «n!) Rem..
Nr. 54, und Ucb. »Nr. 1l7 vorkommenden ^>anz-
hubr sammc -HvhN' und Wirlhschaflsgebäuden zu
Älaitu ^onsci.-Nr. 1 , im gc»ichilichen Schätzungs-
'vetthe von3717si. l5 kr., wcgcn schuldigen I20Ufi.
^. M. c. 8. c. gewilligel, und es seyen hi/zu die
^eilbielu.igslagsahll n auf den 5. Ju iü , ^. und 31.
^uli l. I . jedesmal um l0 Uhr lrüh in Loco der
Realität mit dc,n Bedeutn bestimmt woiden, daß
cilse Realitäten bloß bei der 3. Zeiloietung auch
un.ei oem Schätzuilgswerlhe werd<n hinlan^egeben
werde».

D i i Feilbicllmgt'dedingmsse, das Schätzungs,
protocoll und der Glundduchsertracl von diesen Rea-
litäcen tonnen täglich in hlesiger Amistanzlri elnge^
sehen welden.

Bezirksgericht Weixclberg am >2. ^lpril 1646.
A n m e r t u n g. ^)a auch zur zweiten Htilbmung

kein Kausiustlgcr, eischieil, so wüd zur 3. aus den
31. Im« I. ^. ang<,0l0i.et<!ii Helll)ieli.l.!g ^tschrüten.

Bezlltbgellcht W^ir«lbe,g a»n 4. Zull 18^9.

Z. »283. ^l) ^ r . 5l)2.
E d i c t .

Vom Bczilkägeriane Pöliand wild l̂ iem l kuno
ge.nachi 1 Es sey auf An,ucven des Mlchael ^iil,chal
ll, Voinichloß, mil dcziltögeilchlllchem ^>e>chlio vom
25. I u m »8^9, ^. 3ö2, in die rr«mive geildlt-
cu.lg v n , dtm Mch. MichiUilich von Vl)lnichlrßgthö,>"
ge.,, zu Vvlllschloß llegci,den '/4 Hubr, Re . i pN , .
E^nsc'.'!)(r. 161 , s^nün, ö^s.'Dil. 5, um»r Heilschail
PöUand die.lsiv^l, pl-lo 400 fi. gewlki^l, Ulld die
Tagiahüeil hiezu aui den ^0. ^ l i l i , 2)». August u îb
^0. September 18^9, flM) 10 Ul,r n, ^o<o ^ o ü l '
jchloß mll de<n .̂',ei> f̂tc tellllnrm worden, daß ol̂ i'e
'^ealnät erst dei dN 3. Tagiahrt unitr ocm <^chä- ^
^liligüwcliye p,. 560 fi. wl^o yjntaligegeben «vcrre.l.

Das Schäi^U!igsp.o!l,'coll, oei ^ilundbuchi er̂
lr>,cl und> oie t.^.ciialioll5ded,ngn>ffe können hierge-
richls eiiigesehen werden.

Btzitkägelichl Pöllaüd am 25. Iu i l i 1>î cj

Z. l2U2 ( l ) Nr. 54l .
E d i c t .

Vom Bczilksgenchie Pölland wird hiemil kund
geinacht: Es scy auf Ansuchen des Herrn Peier Maierle
u0l, llllenmalti, mii beziltggeuchllichcm Äcsch»id v.
9. Juni 2849, ^. 5 l i , in die ericulilie ^eilbttlung
oec, oein ^ndieaü ^oye vo^ kl.enlnarki gehörigen,
in Tanzderg tin!» Orundd. 'I'uln. 23, zol. 38U u^d
4^ti V, liegenden Weingärten sammt Heller und s

Z. 1284. (2)

Freier Verkauf
Das bürgerliche Haus Nr . 65 zu Brück in

dcr Grazer - Gasse, ganz gemauert, einen Stock
hoch, im besten Bauzustande, mit der darauf haf-
tenden, im Betriebe befindlichen radicirten Ledelets-
qercchtsame und dem Rechte zum Bezüge jährlicher

Wlese, unter Herrschaft Pölland dilustb'r, pcto. 90 fi.
c. 8. <:. gewilliget, und zur Vornahme derselben die
Talfahrten auf den >9. J u l i , l4. August und 18.
September 1. I . , fmh »a Uhr in Loco Tanzberg
mii dem Äeisahe brstcmmc worden, daß diese Nea>
li:ä^ e,st bei der 3. Taa,iah.l uniel dem Schadungs»
werthe p>. l?7 si. a, ». <>. wiid hiiuangegcben werden.

Der (^rlmdbuch5cr!rali, d>>s Schatzungsproto»
coil und die ^icitationsl'cdingnifs.' köinicn hiergencd's
eingesehen werten.

i^ezirkegerichl Pölland am 9 Juni l849.

Z. »264. (2) Nr. 559.

E d i c t
Von der Bezirksobrigkeit Lack werden An-

dreas Bukouz, 5). Nr. 9 in S t . Barbara; Jo-
hann Katraschnig, H. N. 7 in Iamnig; Anton
Schuster, H, Nr. 14 in Unterzarz; Anton De-
belak, H. Nr. 1 in Weinzerl; Michael Dolli-
ner, H. Nr. 4 in Wrodech; Martin Lauter, H.
Nr. l 2 in Goliza und Johann Zoglia, H Nr.
l » in St . Barbara im Jahre 182Ü geboren;
Bartelma Werzc, H. Nr. 1U in Draschgosche;
Johann Venedig, H. Nr. 19 in Westert; Ia-ob
Iento, H. Nr, 19 in Retezhe; Florian Proi,
H. Nr, 7 in Peven; Thomas Scholler, H. Nr.
l l in Iamnig; Stephan Tuschek, H. Nr. 1«
in S t . Leonardi; Jacob Zhemascher, H. Nr, IN
in Eisnern und Anton Sgaga, H. Nr. 7 in Po-
rescn im Jahre ltt28 geboren; Matthäus Schu-
biz, H. Nr. 2« in Hataule, und Barthlma Ie-
louzhan, 5̂>. Nr. 6 in St, Thomas, im Jahre
!82? geboren; Valentin Iessenko, H. N. l l in
PöUand und Johann Klemenzhizh, H. Nl'. «4
in Sabreque, im Jahre 1825 geboren; Casper
Iessenko, H. Nr. 23 in Dolenavas und Ma-
thias Pogazhnig,H. Nr. 3« in St , Klemeatis,
im Jahre 1«24 geborne; dann Michael Iamnig,
H Nr. 2 l in Altlack; Jacob Macher, H. Nr. «
in Lack, und Matthäus Scholler H. Nr. 20 in
Sabreque, im Jahre l ö l k geboren , welche auf
die Vorladung zur dießjährigen Rekrutenstellung
nicht erschienen sind, aufgefordert, sich binnen
vier Monaten i» lilnc) um so gewisser hierher
zu stellen, widrigens sie nach den dicßfalls ^
stehenden Vorschriften behandelt werden w ü ^ ^ '

K. K. Bezirksobrigkeit Lack am u. Jul i ^849.

12 Klafter Scheiterholz aus dem Bürgerwalde,
ist sammt dem Garten und einem Acker aus freier
Hand zu verkaufen.

Nähere Auskunft auf pottofreie Anfrage er-
theilt der gefertigte Eigenthümer.

Brück den 14 Apr i l 1649.

Franz Kucker,
Lcderermeister.

I n J g . A l . K l e i t t M a y r ' s Buchhandlung in L a i b ach ist so cbcn erschienen und zuhaben:

Ktanv und Critik
der

S a n i t ä t s p s l e g e
durch die

mit besonderer Beziehung auf die

österreichischeMonarchie.
Von

k. k. w. Oubeimali'ach, î andcS Protomedicus von I l l y n e u , Dlreclor der chirurgischen
Lehl-anstall ,n Laibach, Mitgl ied mehrerer w,sse»schastl>cher und KlNlstoereine.

Preis 1 st. C. M.

Daß es an der Zeit sey, jenen Wirkungskreis der S taa ts -Verwa l tung , in welchem die För-
derung der öffentlichen Gesundheitspsteg,' angestrebt w i rd , einer critischen Beachtung zur würdigen
Erhebung desselben zu unterziehen, wird kaum Jemand bezweifeln, dcr die Schwankungen seines
gegenwartigen Standes und Einflusses zu erkennen Gelegenheit hatte.

Der Verfasser vorliegenden Werkes, der Reihe nach mit a l l e n Sanitätsamtern in sechs
verschiedenen Provinzen unseres Kaiserstaates betheilt, ist am Felde der Erfahrung im weiteste«
Umkreise vorgeschritten, und hat hier nicht nur jeden vorkommenden Sanitätsdienst mit practischer
Bezeichnung seiner Sphäre dargestellt, sondern er hat auch mit critischer Beleuchtung in allen
Sanitatslagen die Erfordernisse und die administrative Abhängigkeit zergliedert, so wie d'e Wege
eines wohlthätigen Fortschrittes angedeutet. Der bisherige gäuzliche Mangel einer solchen Darstel'
lung, andererseits aber dcr ernste Ruf dcr Gegenwart zur Erhebung der, das Gemeindewohl erl
stärkenden Rücksichten, wird die wärmste Empfehlung dieses Werkes rechtfertigen.

. ^ M ! «


